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Geliebte Schweſter, Dich verbunden

Was Bruderliebe fuhlen kan

Wird von uns Benden jetzt empfunden.

TDDer Tag, der dieſes Bundniß knupft,

Jſt unſrer Wonne Tage einer,

Und eine Freudenzahr entſchlupft

Dem Auge. Niemals floß ſie reiner,



or
Als da wir unſers Vaters Hand,

Von Gott geſtarcket, Cſolch Vergnugen

Und ſolche Zartlichkeit empfand

Er nie,) ſehn ſegnend auf Cuch liegen.

c daß Jhnm ſpat bey einerleh,

Und noch vermehrtem Wohlergehen,

Die Freude aufgehoben ſey,

Froh Eurem Glucke zuzuſehen!

Qu
Alllein von uns verlangt die Pflicht,

Bey Eurer heutigen Verbindung,

Ein Denckmal, und verſchmaht es nicht,

Es iſt nicht Kunſt, nur bloß Empfindung.

G
s iſt ein Wunſch, ſo wie ihn ſpricht

Das Hertz, der zartlichſte, der großſte,

Er kennet keine Schrancken nicht,

Er wunſcht auf ewig Euch das Beſte.

S o lebt dann glucklich, lebt vergnugt,

Lebt bis aufs ſpateſte verbunden,

Nennt das Eur Wohl, daß ſichs gefugt,
Daß Jhr Euch. beyderſeits gefunden.
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NDleibt Euch beſtandig lieb und werth;

Bemerckt auf allen Euren Wegen,

Daß Euch nur Gutes wiederfahrt,

Bemercket lauter Heil und Segen.

mo2
Eeleitet von der Vaterhand;

Des Hochſten hier auf dieſer Erden,

Sey von Euch alles abgewandt,

Was Euch nur konte ſchablich werden.

Daß man in Eurem Wohlergchn.

Noch die Erfullung der Gebete,
Die viel und warm fur Euch geſchehn,

Verbundne, leſen moge ſpate.
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